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 f Vernachlässigt Ihr Kind in letzter Zeit zunehmend seine Interessen, 
    Hobbys oder Freizeitaktivitäten? 

 f Sind Ihnen in letzter Zeit vermehrt Einschlaf- oder Durchschlaf- 
    schwierigkeiten bei Ihrem Kind aufgefallen? 

 f Wird Ihr Kind nachts wiederholt durch Albträume geweckt? 

 f Leidet Ihr Kind unter Antriebslosigkeit und kommt morgens 
    schlecht in den Tag? 

 f Leidet Ihr Kind unter vermehrter Müdigkeit oder fehlender Energie? 

 f Können Sie bei Ihrem Kind einen verminderten Appetit oder  
    ein übermäßiges Bedürfnis zu essen beobachten? 

 f Leidet Ihr Kind unter extremen Stimmungsschwankungen? 

 f Sind bei Ihrem Kind vermehrt Traurigkeit, Wut oder  
    Aggressivität zu beobachten? 

 f Zeigt Ihr Kind ein vermindertes Selbstbewusstsein oder  
    äußert es verstärkt Selbstzweifel? 

 f Gab es in Ihrer Familie oder in Ihrem sozialen Umfeld  
    Ereignisse, die Ihr Kind bis heute noch deutlich belasten?
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Evangelisches Krankenhaus Hamm gGmbH
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Werler Straße 130 59063 . Hamm
Telefon 0 23 81 / 589 - 3110 . Telefax 0 23 81/ 589 - 31 12
info.hamm@evkhamm.de . www.evkhamm.de

Sie erreichen uns montags bis freitags von 9.00 bis 16.00 Uhr 
unter folgender Telefonnummer 0 23 81 / 589 - 34 71 und - 34 72 oder 
unter der E-Mail psychosozialedienste.hamm@valeo-kliniken.de 

Haben Sie das Gefühl, dass ein Großteil der Fragen auf Ihr Kind zutrifft und sich entweder 
Ihr Kind oder auch die gesamte Familie durch die aktuelle Situation belastet fühlt?

Bei Fragen zu einer möglichen Behandlung im Rahmen der Psychosomatik für Kinder und 
Jugendliche können Sie uns unter folgender Telefonnummer kontaktieren und gern einen 
Termin für ein ambulantes Vorgespräch vereinbaren.

TERMINVERGABE
Termine für ein ambulantes Vorgespräch zur 
Abklärung der Aufnahmeindikation sowie der 
Behandlungsmotivation erhalten Sie unter

Telefon 0 23 81 / 589 - 34 71 und - 34 72 
E-Mail  psychosozialedienste.hamm@ 
 valeo-kliniken.de

Die Behandlung erfolgt stationär durch 
Einweisung des Kinder- oder Hausarztes.
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FÜHLT SICH IHR KIND BELASTET? -
FRAGEBOGEN ZUR AKTUELLEN LEBENSSITUATION

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,

vielleicht haben Sie sich in letzter Zeit zunehmend Sorgen um die Entwicklung Ihres Kindes 
gemacht.

Die folgenden Fragen berücksichtigen verschiedene Lebensbereiche Ihres Kindes und sollen 
Ihnen helfen, gemeinsam mit Ihrem Kind dessen aktuelle Lebenssituation besser einschät-
zen zu können.

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,

manchmal fällt es Kindern und Jugendlichen schwer, ihren Alltag mit allen Herausforderungen 
zu bewältigen. Sie können nicht mehr regelmäßig die Schule besuchen, sie ziehen sich ver-
stärkt zurück, es fällt ihnen schwer, ihren Interessen und Freizeitaktivitäten nachzugehen oder 
haben immer weniger soziale Kontakte.

In diesem Zusammenhang können sie über verschiedene körperliche Symptome klagen wie 
Kopfweh, Bauchschmerzen oder Schwindel. Ebenso können sich Einschlafprobleme, eine 
morgendliche Antriebslosigkeit oder allgemeine Abgeschlagenheit einstellen.

Die körperlichen Beschwerden können organisch bedingt sein und sollten zuvor weitest-
gehend abgeklärt werden. Jedoch kann der Körper auch signalisieren, dass er aktuell oder 
chronisch überlastet ist und psychische Faktoren neben körperlichen eine Rolle spielen.

In der psychosomatischen Behandlung begeben wir uns gemeinsam mit dem Patienten 
auf die Suche nach möglichen belastenden Situationen, nach Stresserlebnissen oder auch 
Konfliktthemen, die zu den körperlichen Beschwerden beitragen und diese möglicherweise 
verstärken.

Ihr Team der Psychosomatik für Kinder und Jugendliche am EVK Hamm

WELCHE PATIENTEN BEHANDELN WIR?

Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren

· mit psychosomatischen Beschwerden wie chronischen Kopf- und Bauchschmerzen, Übelkeit,
Schwindel

· mit depressiven Symptomen
· mit Angstsymptomen
· mit ausgeprägter Schulangst und Schulvermeidungsverhalten
· mit begleitenden psychischen Auffälligkeiten bei chronischen Erkrankungen wie zum Beispiel

Diabetes mellitus, entzündlichen Darmerkrankungen oder verstärkten allergischen Symptomen

» DER KÖRPER IST DER ÜBERSETZER DER SEELE INS SICHTBARE «
Christian Morgenstern

AUSWIRKUNGEN DER SCHMERZEN UND BESCHWERDEN 
AUF DAS LEBEN UND DEN ALLTAG

f Machen Sie sich Sorgen um die Gesundheit Ihres Kindes?

f Klagt Ihr Kind in letzter Zeit häufig über Schmerzen oder andere
körperliche Symptome?

f Gab es wiederholte Vorstellungen beim Kinderarzt oder stationäre
Krankenhausaufenthalte zur Abklärung der körperlichen Beschwerden?

f Hat Ihr Kind vermehrt schulische Fehlzeiten bzw. muss häufig aus
der Schule abgeholt werden?

f Geht Ihr Kind ungern zur Schule und beklagt verstärkt Schulunlust?

f Können Sie bei Ihrem Kind eine verstärkte Ablenkbarkeit oder ver- 
    mehrte Konzentrationsschwierigkeiten beobachten?

f Hat Ihr Kind vermehrt soziale Probleme mit Mitschülern oder
Freunden?

f Zieht sich Ihr Kind in der Freizeit immer mehr zurück und verbringt
viel Zeit alleine?
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WIE GESTALTET SICH DIE THERAPIE?

Zu Beginn des Aufenthaltes findet eine differenzierte medizinisch-psychologische Diagnostik 
statt. Zudem können noch ausstehende medizinische Untersuchungen erfolgen.

Die Kinder und Jugendlichen werden von unserem interdisziplinären Team für ca. drei bis 
sechs Wochen therapeutisch betreut. Neben den einzel- und gruppentherapeutischen An-
geboten erfolgt eine enge Zusammenarbeit mit den Eltern oder anderen Bezugspersonen 
(Eltern- und Familiengespräche).

Während ihres Aufenthaltes können die Patienten in der Klinikschule in Kleingruppen indivi-
duell unterrichtet werden. Alternativ ist es möglich, dass sie mitgebrachte Schulmaterialien in 
vorgegebenen Zeitfenstern selbständig bearbeiten. Am Wochenende kann eine therapeutische 
Belastungserprobung im häuslichen Umfeld erfolgen.

Gemeinsam mit dem Patienten wird ein individueller Therapieplan entwickelt. Neben der Dia-
gnostik und der Symptomlinderung stehen besonders das Erlernen von Bewältigungsstrate-
gien zum besseren Umgang mit den körperlichen Beschwerden und den damit verbundenen 
Gefühlen sowie das Aufdecken und Bearbeiten von Konfliktthemen im Vordergrund.

Mit Hilfe von Psychoedukation (Wissensvermittlung an Patienten und Angehörige zum besse-
ren Krankheitsverständnis) sollen die Patienten den eigenen Körper mit den verschiedenen 
Wahrnehmungen und Reaktionen besser verstehen und deuten lernen, Ängste abbauen und 
einen differenzierten Zugang zu den Gefühlen finden.

Über das Erlernen von Entspannungsmethoden und Übungen zur Achtsamkeit kann eine 
positivere Körperwahrnehmnung entwickelt, Selbstwirksamkeit erfahren und darüber Selbst-
vertrauen gestärkt werden.

Ziel ist es, die psychosoziale Gesundheit zu fördern.
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